
Die Kommunistische Partei der Niederlande das Mitglied des ZK, 
Genossen Harm Haken. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Belgiens das Mitglied des Politbüros, 
Genossen Gerard van Moerkerke. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Spaniens das Mitglied des Politbüros, 
Genossen Listen (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Portugals ist durch zwei Delegierte 
vertreten. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Griechenlands durch ihren Vorsitzen
den des Zentralkomitees, Genossen Grosos. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Luxemburgs durch ihren General
sekretär, Genossen Dominique Urbany. (Beifall.)

Die Partei der Arbeit der Schweiz durch das Mitglied des ZK, 
Genossen Franz Düby. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Algeriens durch das Mitglied der Aus
landsdelegation, Genossen Abdelkader El Ouahrani. (Lebhafter 
Beifall.)

Die Kommunistische Partei Marokkos durch das Mitglied des Po
litbüros und Sekretär des ZK, Genossen Bourquia. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Tunesiens durch den Sekretär der Par
tei, Genossen Harmel. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Brasiliens wird durch zwei Delegierte 
vertreten. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Argentiniens entsandte das Mitglied 
des Politbüros, Genossen Tadioli, sowie den Genossen Gonzalez. 
(Beifall.)

Die Kommunistische Partei Ekuadors das Mitglied des Politbüros, 
Genossen Moreno, sowie den Genossen Sanchez. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Kolumbiens den 2. Sekretär des ZK, 
Genossen Barrero, und Genossen Cardona. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Boliviens das Mitglied des ZK, Ge
nossen Dorado. (Beifall.)

Die Kommunistische Partei Paraguays entsandte einen Delegier
ten. (Beifall.)

Die Avantgardistische Volkspartei Kostarikas ihren General
sekretär, Genossen Valverde. (Beifall.)

Die Fortschrittliche Arbeiterpartei Kanadas das Mitglied des Na-
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